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  Schweiz/Österreich/Deutschland

  Ein wahrer Alpenrausch – der
Inn-Radweg
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Reiseverlauf

1. Tag: Allegra im Engadin!
Individuelle Anreise in den Kur- und Wintersportort St. Moritz. Fakultativer
Transfer von Rosenheim nach St. Moritz buchbar. (1 Ü in St. Moritz)

2. Tag: ca. 58 km, Zernez
Am Morgen bringt uns ein kurzer Transfer zum Malojapass auf 1.815 m Höhe, wo
der Inn als kleiner Wiesenbach seine majestätische Reise antritt. Auf dem
Radsattel genießen wir das gigantische Bergpanorama des Oberengadins. Entlang
des Silser Sees rollen wir zurück ins mondäne St. Moritz und folgen dem Inn-
Radweg durch idyllische Ferienorte wie Bever, Zuoz und Schanf nach Zernez. (1 Ü
in Zernez)

3. Tag: ca. 65 km, Pfunds
Nach wenigen Kilometern treffen wir im Unterengadin auf den kleinen Ort Susch,
wo der noch junge Inn mitten durchs Dorf fließt. Kurz hinter Lavin folgt der
Anstieg hinauf ins sonnenverwöhnte Guarda. Durch duftende Bergwiesen,
eingebettet zwischen den markanten Silvretta-Gipfeln und den Engadiner
Dolomiten, radeln wir auf und ab nach Scuol. Im letzten Drittel der Tour
überraschen uns noch kürzere Steigungen (1 - 2 km). Der Radweg führt uns über
die Grenze bei Martina und weiter nach Pfunds im Tiroler Oberinntal. (1 Ü in
Pfunds)

4. Tag: ca. 53 km, Imst
Auf dem historischen Verlauf der Via Claudia Augusta durchqueren wir das „Obere
Gericht“ bis Landeck. Der rauschende Inn begleitet uns durch die geschützte Milser
Au nach Imst. (1 Ü in Imst)

5. Tag: ca. 64 km, Innsbruck
Der Inn-Radweg führt uns nördlich der Stubaier Alpen durch gepflegte Tiroler
Dörfer, kultureller Höhepunkt ist das Zisterzienserstift Stams. Hinter der
Marktgemeinde Telfs thront auf einem bewaldeten Plateau die frei hängende
Friedensglocke über dem Inntal. Die markante Martinswand geleitet uns nahe am
Fluss in die faszinierende Alpenstadt Innsbruck. (2 Ü in Innsbruck)

6. Tag: Freier Tag in Innsbruck
Am Vormittag radeln wir (ca. 5,5 km) zum Bergisel-Stadion in der sympathischen
Olympiastadt Innsbruck. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung, z. B. für eine
fakultative Bergfahrt zur Nordkette mit traumhafter Aussicht, einen Besuch im
Innsbrucker Zoo oder einen Bummel durch die Innsbrucker Altstadt.

7. Tag: ca. 58 km, Kramsach
Wir lassen die Tiroler Landeshauptstadt hinter uns. Im Unterinntal begegnen wir in
den historischen Städten Hall, Wattens und Schwaz, einem spannenden Dreiklang
von (Berg-)natur, Kultur und Handel. Wir kommen in die kleinste Stadt
Österreichs, in das zauberhafte Rattenberg im Inntal. (1 Ü in Kramsach oder Wörgl)

8. Tag: ca. 69 km, Rosenheim
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Kufsteins mächtige Festung grüßt uns bereits aus der Ferne, im Hintergrund
erblicken wir den majestätischen Wilden Kaiser. Ab Kiefersfelden weichen die
spitzen Berggipfel bewaldeten Bergkuppen und später den lieblichen Hügeln des
bayerischen Voralpenlandes. Auf ebenem Radweg am Inndamm legen wir die
letzten Radkilometer bis Happing kurz vor Rosenheim zurück. (1 Ü in Rosenheim)

9. Tag: Auf Wiedersehen!
Individuelle Rückreise ab Rosenheim.

Hinweis: Bitte beachte, dass es zu witterungs- und organisatorisch bedingten
Änderungen kommen kann. Der Reiseleiter wird vor Ort den aktuellen Ablauf mit
euch besprechen.
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Deine Reise von A-Z

Ausrüstungsliste

Personalausweis oder Reisepass
Bargeld/EC-Karte/Kreditkarte
Fotokopien der wichtigsten Dokumente (getrennt von Originalen aufbewahren)
Reiseunterlagen
Mund- und Nasenschutzmasken
Handdesinfektionsmittel und ggf. Desinfektionstücher
Wikinger Gepäcktasche wird gestellt (1 Tasche pro Rad)
Ggf. Radschuhe/eigene Klickpedalen können mitgebracht werden.
Ggf. eigener Sattel
Sport- oder feste Halbschuhe
Radlerhose mit Einsatz
lange Radüberziehhose
lange Fingerhandschuhe
Regenüberziehschuhe
(Fahrrad-) Sonnenbrille (mit Wechselgläsern)
Regencape
Pullover, Jacke
Lange Hosen und kurze Hosen
T-Shirts, evtl. Radtrikot
Fahrradhelm
Sonnenschutz
Insektenschutzmittel
Wasserflasche
Reiseapotheke, persönliche Medikamente
Ggf. Taschenmesser, -lampe
Fotoausrüstung: Akkuladegerät, evtl. Speicherkarte
Reiseliteratur

Weitere Informationen erhältst du unter www.urlaubs-checkliste.de. 

Den beliebten Wikinger-Wanderrucksack sowie weitere Ausrüstungsgegenstände
für deine Reise erhältst du zu günstigen Preisen im Wikinger-Shop unter: 
www.wikinger.de/shop

An- und Abreise

Am Anreisetag der Gruppe finde dich bitte um 18.00 Uhr an der Rezeption des
Anreisehotels Hotel Nolda in St. Moritz ein, um dort deine Reiseleitung und die
Reisegruppe zu treffen.

Hotel Nolda
Via Crasta 3
7500 St. Moritz
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Tel. 0041 – 81 833 05 75
Mail: info@nolda.ch
Web: www.hotel-nolda.ch

PKW-Anreise
Deinen PKW kannst du für die Dauer der Radreise für ca. 30 Euro auf dem
Parkplatz des Hotels in Rosenheim abstellen. (Reservierung bei Buchung
erforderlich)

Fakultativer Transfer von Rosenheim nach St. Moritz:
Bustransfer Rosenheim – St. Moritz am Anreisetag der Gruppe um 11:30 Uhr für
235 EUR pro Person inkl. eigenem Rad (Reservierung bei Buchung erforderlich).

Mitfahrgelegenheit
Du nimmst an einer Wikinger-Reise teil und möchtest den Teilnehmern deiner
Reise eine Mitfahrgelegenheit anbieten oder bist auf der Suche nach einer
Mitfahrgelegenheit? In unserem Forum auf unserer Wikinger Homepage bieten wir
dir die Möglichkeit, dich mit anderen Teilnehmern der Gruppe auszutauschen.
Schaue doch vorbei unter: www.wikinger-reisen.de/forum/forum.php Rubrik:
Mitreisende

Bahn-Anreise:
Der Hoteltransfer vom Bahnhof St. Moritz zum Starthotel am Anreisetag sowie der
Hoteltransfer vom Gruppenhotel in Rosenheim zum Bahnhof am Abreisetag erfolgt
in Eigenregie.

Eine Taxifahrt vom Bahnhof St. Moritz zum Hotel kostet ca. 15 CHF.

Bahnanreise

Diese Reise ist mit eigener Anreise konzipiert. Die Buchung der Anreise über
Wikinger Reisen ist nicht möglich. 

Sofern du mit dem Zug anreisen möchtest, buchst du die Fahrkarten bitte in
Eigenregie, z. B. auf der Internetseite der Deutschen Bahn.
Wir empfehlen dir, einen Spartarif erst zu buchen, nachdem du deine finale
Reisebestätigung/ Rechnung mit Nennung der Zahlungsfristen von uns erhalten
hast. Auf dem Dokument steht unter dem Wikinger-Logo „Bestätigung/Rechnung“.
Solltest du vorab eine Auftragsbestätigung deiner Buchungsanfrage von uns
erhalten, ist deine Buchung noch in Bearbeitung und zu dem Zeitpunkt noch nicht
abschließend bestätigt. Auf dem Dokument steht unter dem Wikinger-Logo
„Auftrag / auf Anfrage“ und es sind noch keine Zahlungsfristen genannt.
Bei Gruppenreisen ist es ebenfalls ratsam, vor Buchung eines nicht erstattbaren
Spartarifs zu prüfen, ob die Durchführung deines Reisetermins gesichert ist. Die
Info findest du immer aktuell auf der jeweiligen Reiseseite unter www.wikinger.de.

Besonderheiten & (Verpflegungs-)Wünsche

Kurzfristige Erreichbarkeit vor deiner Reise: Bitte teile uns, sofern noch nicht
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geschehen, unbedingt deine Mobilnummer (alternativ Festnetz mit
Erreichbarkeit zwischen 9 und 18 Uhr) mit, damit wir dich im Falle von 
kurzfristigen Flugverschiebungen, Streiks oder anderen dringenden Fällen
vor Reiseantritt telefonisch erreichen können.

Bitte informiere uns direkt bei der Buchung über eventuelle Wünsche, wie z.B.
„vegetarische Verpflegung“. Wünsche, die wir weniger als 1 Monat vor Abreise
erhalten, können gegen eine Service-Gebühr von 25 EUR berücksichtigt
werden.

Bei unseren Reisen können nicht alle Wünsche berücksichtigt werden. Dies gilt
z.B. für sehr individuelle Verpflegungswünsche und oder
Lebensmittelunverträglichkeiten. Hier sollte jedem Reisegast deutlich bewusst
sein, dass keinesfalls die gewohnten Standards von Zuhause angesetzt und
erwartet werden können.

Zu deiner eigenen Sicherheit und um sich gegen Diebstahl zu schützen
empfehlen wir Wertgegenstände nie sichtbar zu tragen und wichtige
Dokumente (wie Pässe) und Bargeld im Safe im Zimmer (sofern vorhanden) zu
deponieren.

Devisen- und Zollbestimmungen

Für die Schweiz gilt folgendes:
Bezüglich der Einfuhr von Devisen existieren keinerlei Beschränkungen.

Zollfrei eingeführt werden dürfen:
• 250 Zigaretten oder Zigarren oder 250 g Tabak 
• 2 l alkoholische Getränke bis zu 15 % Alkoholgehalt
• 1 l alkoholische Getränke über 18 % Alkoholgehalt 
• andere Waren im Gesamtwert von bis zu 300 CHF

Bitte beachte die Einfuhrverbote für folgende Artikel: 
Betäubungsmittel, Elfenbein, Absinth (alkoholisches Getränk). Strenge Regelungen
bestehen für die Einfuhr von Fleisch und Fleischwaren, Butter, Lebensmitteln,
Tieren, Giften, Schusswaffen und Munition, Erde und Pflanzen.

Für Österreich gilt folgendes:
Zollbestimmungen: 
Folgende Artikel darfst du einführen: 800 Zigaretten, 200 Zigarren, 400 Zigarillos
(höchstens 3 Gramm Stückgewicht), 1.000 g Tabak, 90 l Wein (davon nicht mehr
als 60 l Schaumwein), 10 l Spirituosen, 20 l alkoholische Getränke (z. B. Portwein
oder Sherry) mit einem Alkoholgehalt von höchstens 22 %, 110 l Bier.

Einfuhrverbot: 
Drogen, Betäubungsmittel, pornographische Materialien sowie Gegenstände, die
für Krieg, Gewalt, Faschismus oder Rassendiskriminierung werben.
Wertgegenstände sollten bei der Einreise deklariert werden. 
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Einreisebestimmungen detailliert

Zur Einreise in die Schweiz und nach Österreich benötigst du als Bürger des
Schengen-Raums einen gültigen Personalausweis. Für Gäste, die aus einem Land
außerhalb des Schengen-Raums kommen, können andere Bestimmungen gelten.
Diese findest du einfach und schnell auf unserer Internetseite unter 
www.wikinger-reisen.de/pass.php.

Bei Gästen die mit dem PKW anreisen sollte das Nationalitätskennzeichen „D“ am
Fahrzeug angebracht sein bzw. im Nummernschild enthalten sein. Die Mitnahme
der internationalen Grünen Versicherungskarte wird dringend empfohlen.
Außerdem sollte der Fahrer eine Warnweste im PKW mitführen. 

Fahrradinfos

Leihräder
Uns stehen 24-Gang-Trekkingräder sowie eine Wikinger-Gepäcktasche der Firma
Ortlieb zur Verfügung. Bitte gib uns deinen Radwunsch bis 4 Wochen vor
Reisebeginn an, sofern nicht schon bei Buchung geschehen. Der Gepäcktransport
wird organisiert. Pannen- und Ersatzteilservice (bei Leihrädern) erfolgt durch die
Reiseleitung. 

Gegen Aufpreis (140 EUR) kann auf Anfrage und je nach Verfügbarkeit ein 
Elektrorad gemietet werden.
Bei unseren Elektrorädern handelt es sich um Pedelecs. Bitte beachte, dass bei
Pedelecs die Motorunterstützung an die Tretbewegung gekoppelt ist. Ohne eine
Tretbewegung ist die Fortbewegung des Pedelecs nicht möglich. Somit setzt auch
ein Pedelec eine gewisse Grundkondition voraus. Die tatsächliche Reichweite ist
abhängig von Untergrund, Streckenprofil, Fahrverhalten, Unterstützungsmodus
und Gewicht des Fahrers. Des Weiteren sollte man einige Verhaltensweisen beim
Fahren eines Pedelecs berücksichtigen, damit du die Vorteile eines Pedelecs auch
in vollen Zügen genießen kannst: 

1. Nimm dir am Anfang Zeit, um die verschiedenen Unterstützungsstufen (je nach
Rad 1-4 verschiedene Stufen) zu testen. Die Kraft der Unterstützungsstufen ist
manchmal unerwartet stark. Du solltest dein Fahrrad beherrschen, um Unfälle zu
vermeiden.
2. Beachte, dass ein Pedelec nur über eine gewisse Akku-Leistung verfügt, die je
nach Anzahl der Steigungen variieren kann. Dementsprechend schalte die
Unterstützung am besten nur hinzu, wenn dies auch wirklich nötig ist z.B. bei
Steigungen. Somit hält dein Akku länger und du läufst nicht Gefahr am Ende über
keine Akku-Leistung mehr zu verfügen.
3. Achte darauf, dass dein Akku vor dem nächsten Tag immer wieder aufgeladen
wird, damit du auch von der vollen Akku-Leistung wieder profitieren kannst.

Wenn du dein eigenes Rad mitbringst, sollte es sich um ein mehrgängiges Rad mit
nicht zu schmaler Bereifung handeln. Das Rad muss sich in einem
verkehrssicheren Zustand befinden: Licht, Klingel, Rückstrahler usw. müssen
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funktionieren. Ersatzschlauch, kleines Reparatur-Set sowie Tacho nicht vergessen
und den Zustand der Reifen kontrollieren!

Mitnahme eigener Räder
Generell empfehlen wir, das inkludierte Leihfahrrad für die Dauer der Reise zu
nutzen! 
Falls du lieber dein eigenes Rad mitnimmst, beachte bitte folgende Hinweise:

Die Mitnahme des eigenen Rades erfolgt auf eigenes Risiko. Für eventuelle
Schäden (z.B. bei Transfers) kann während der gesamten Radreise keine
Haftung übernommen werden.
Fahrradreparaturen werden von dir selbst durchgeführt. Auch die Pannenhilfe
durch unseren Reiseleiter ist für die eigenen Räder nicht inbegriffen.
Für den Transport deines eigenen Rades zum Startpunkt und zurück zum
Ausgangsort der Reise bist du selbst verantwortlich.
Wenn du dein eigenes Rad mitbringst, sollte es sich um ein mehrgängiges Rad
mit nicht zu schmaler Bereifung handeln. Das Rad muss sich in einem
verkehrssicheren Zustand befinden: Licht, Klingel, usw. müssen funktionieren.
Kontrolliere zu deiner eigenen Sicherheit die Reifen und vergiss nicht den
Ersatzschlauch und ein kleines Reparatur-Set mitzubringen!

(Eigene) Straßen-Rennräder sind für diese Tour aufgrund der Wegbeschaffenheit
nicht geeignet! Die Wege verlaufen auf Radwegen aber auch auf Schotter- und
Waldwegen.

Fahrradhelm
Wir empfehlen dir, zu deiner eigenen Sicherheit einen Helm zu tragen. Da ein
Helm nur zuverlässig schützt, wenn er richtig passt, solltest du dir einen eigenen
Helm zulegen und dich im Fachhandel beraten lassen.

Geld und Kreditkarten

Währungseinheit ist der Schweizer Franken = 100 Rappen oder Centimes.

Wechselkurs (Stand Oktober 2020):
1 CHF ≈ 0,93 Euro 
1 Euro ≈ 1,08 CHF 

Mit deiner Bankkarte (mit V Pay oder Maestro-Symbol) oder Kreditkarte kannst du
an zahlreichen Geldautomaten Geld abheben. Bitte informiere dich diesbezüglich
bei deinem Kreditinstitut über mögliche Gebühren. Internationale Kreditkarten
werden von größeren Geschäften und vielfach auch in Restaurants akzeptiert. 

Gesundheitsbestimmungen

Zecken kommen während der Sommermonate (April bis Oktober) in den Wäldern
mancher Gebiete vor. Gegen evtl. Zeckenbefall ist eine Schutzimpfung gegen
FSME (Frühsommer-Meningo-Enzephalitis) empfehlenswert. Bei Zeckenbefall ist im
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Zweifelsfall der Arzt aufzusuchen. Bitte informiere dich vor deiner Abreise bei dem
Arzt deines Vertrauens. 

Nebenkosten

Deine Reise beinhaltet die im Katalog genannten Verpflegungsleistungen (siehe
Punkt Verpflegung). 
Bitte plane Kosten für Mittagsimbisse, Getränke, Trinkgelder, Souvenirs und
fakultative Ausflüge/Besichtigungen ein. Bitte beachte das allgemein höhere
Preisniveau gegenüber Deutschland.

Strom

Überall gibt es 230V Wechselstrom. In Österreich ist kein Adapter nötig, in der
Schweiz sind Steckdosen-Adapter notwendig, werden aber auch vom Hotel gegen
ein Pfand zur Verfügung gestellt.
wikinger-blog.de/steckdosen-der-welt-welcher-adapter-ist-der-richtige-fuer-mich/ 

Tourencharakter

6 Radtouren zwischen 53 und 69 km führen in der Schweiz häufig in Flussnähe auf
befestigten Rad- und Wirtschaftswegen, mitunter auch auf unbefestigten Schotter-
und Waldwegen. In Österreich und Deutschland führen die steigungsfreien
Radetappen größtenteils entlang des Inns über asphaltierte Rad- und
Wirtschaftswege oder ruhige Landstraßen. Zwischen Zuoz und Scuol ist die Strecke
steigungsreich. 

Unterbringung

Wir übernachten in Hotels und Gasthöfen der Drei- und Vier-Sterne-Kategorie.

Verpflegung

Deine Reise beinhaltet Halbpension. Das Mittagessen nimmst du je nach örtlichen
Gegebenheiten entweder in Gasthöfen oder Restaurants zu dir oder du genießt in
der wunderschönen Natur ein Picknick. Dein Reiseleiter wird dich über die
jeweiligen Möglichkeiten gerne aufklären. 

Versicherungen

Eine Absicherung für Stornokosten vor Beginn der Reise oder Mehrkosten im 
Falle eines Reiseabbruchs, sowie einen verlässlichen Reisekrankenschutz
empfehlen wir jedem Reisenden. Zusammen mit unserem Partner, der ERGO
Reiseversicherung AG (ERV), bieten wir verschiedene Tarife an. Informationen
findest du unter www.wikinger.de/reiseschutzpaket oder rufe uns an.

Bei Reisen mit Fluganreise umfassen die Versicherungsleistungen auch die 
Erstattung von Ersatzkäufen bis EUR 500,-, sollte dein Reisegepäck verspätet
von der Fluggesellschaft zugestellt werden. Dies gilt nicht für Flugleistungen, die in
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Eigenregie gebucht werden. 
Haftungsfragen für geliehene Fahrräder
Achtung: Im Fall eines Diebstahls, Unfalls oder einer Beschädigung haftest du
grundsätzlich für das auf der Reise benutzte Fahrrad. Wir empfehlen daher den
Abschluss der „Wikinger-Fahrrad-Schutz“ Versicherung. Der Versicherungsschutz
besteht bei Pannen, Unfall sowie gegen Diebstahl des auf der Reise benutzten
Fahrrades. Berücksichtige auch, dass eine private Haftpflichtversicherung keine
Schäden an Leihrädern abdeckt.

Prämie
Die Prämie richtet sich nach der Gesamtdauer der Reise:

Versicherungssumme 500 € 1.000 € 2.500 € 4.000 €
Reisedauer bis 8 Tage 4,- 7,- 14,- 20,-
Reisedauer bis 16 Tage 8,- 14,- 29,- 39,-
Reisedauer bis 24 Tage 11,- 19,- 34,- 54,-

Für Leihräder auf Wikinger-Radreisen gelten die folgenden Versicherungssummen:
„normale“ Räder – Versicherungssumme bis 500 EUR
Elektrorad – Versicherungssumme bis 2.500,- EUR

Die Radversicherung kannst du auch für dein privates Rad für die Dauer der Reise
abschließen. Die Prämie richtet sich nach dem Zeitwert deines Fahrrades.
Bitte beachte, dass die Mitnahme des eigenen Rades aus logistischen Gründen
nicht bei allen Reisen möglich ist (s. Fahrradinfos).

Abschlussfrist:
Die „Wikinger-Fahrrad-Schutz“ Versicherung kann bis spätestens 1 Woche vor
Reiseantritt abgeschlossen werden. 

Wir wünschen dir schon jetzt erlebnisreiche Urlaubstage mit Wikinger Reisen. 

Stand: Oktober 2023 Alle Angaben ohne Gewähr
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Eigene Notizen:
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